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Vorwort.

„Wer über gewisse Dinge den Verstand nicht verliert,
der hat keinen zu verlieren", spricht der unsterbliche Lessing.
Gar oft bewährt sich dieser Kcrnspruchim menschlichen Leben.
Dhalicns Jünger zermartern sich das Gehirn bei der Wahl
ihrer Vcncfizstücke, den hochverehrten Gönnern einen vergnügten
Abend zu verschaffen, sich selbst aber den schwindsüchtigen Geld-
sllck zu füllen. Mir Armen soll es mm freilich so wohl nicht
werden, und dennoch möchte auch ich gern aus meiner unter¬
irdischen Klause.etwas an das Licht fördern, das freundlich
und bescheiden ihnen zuruft:

„OedeM auch meiner, wenn es such wohl geht."

Daher ich dieses Büchlein anfertige, um es allen Kunst¬
freunden hochachtungsvoll zu widme».

^I"tK^TI' Itl'ÜA^I'.



Verzeichniß des technischen Personals.

Direction: Herr Wilh. Sasse/
Regisseur des Schauspiels: Herr Hcsslcr.
Regisseur der Oper: Herr Vierung.
Regisseur der Posse und Lustspiels: Herr Brandt.
Capcllmeister: Herr Mohr.
Chordircctor: Herr Bey er.
Sccrctair: Herr Vogel. ^
Iuspicicnt: Herr Hübscher.
Decorationsmalcr: Herr Orowe mit 3 Gehülfen.
Maschinenmeister: Herr Feldstücker mit 8 Gehülfen,
Souffleur: Arthur Krüger.
Theater- und Orchester-Diener: Herr Vierbaum.
Friseur: Herr Schleier mit 3 Gehülfen.
Garderobier: Herr Simon mit 4 Gehülfen.
Garderobiere: Frau A d o l f, F r a u B ö t t ch e r, F r a u S i m o u.
Gasmcister: Herr Massncr mit 3 Gehülfen.
Abräumer: Herr Prell mit 2 Gehülfen.
Burean-Diener: Herr Böttcher.

Herren und Damen des Schauspiels:
Hamen.

Frl. Frcudcnthal.
Frau Haupt.
Frl. von Illcubourty.

^ Frau Konen-Leopold.
Frl. Raudnitz.

* Frl. Tournier,
Frl. Wildcnau.

* Frl. Weiß.
* Frau Zinn.
^ Frau Zinndorf.

Herren:
Brandt, (Reg.)

* Bernhardt.
*' Einer.
* Grcnbcrg.

Ioissen.
Müller.
Mhlius.

' Nefcmllnn,
* Tournier.

Zinn.
* Zinndorf.
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Herren und Damen der Oper:

Blaun.
Iacoby.
Ioisscn.
Lorrmcmn
Vicrling.
Wachtel.
Warbcck.

(Reg.)

Frau Grcnocrg,
Frl. Hirschbcrg.
Frl. Holland.
Frl. Klofcrt.
Frau Köncn-Lcopold.

Chorpcrsmml:
Herren: Äamen:

Deussen. Frl. Gärtner I und II.
Erncr. Frl. Gerhardt.
Graf. Frau Hamm I und II,
Hamm I und II. Frl. Hoffmann.
Hübscher (Insp.) Krüger.
Nitsche. Frl. Meyer.
Ochseuforth. Frau Nitfchc,
de Rossi. Frl. Tournicr.
Zinn. Simon.
Zündorf. Weiß.

Frau Zinn.
Frau Zündorf.

Abgcg angen:
Nie Herren: Vie Vameu:

Alberti. Frau Bork.
Caplan. Frl. Fritt.
Hoffmann. Frl. Hagen.
Krellwitz. Frl. von Muckenthal.
Linder. Frl. Chodowiecka.
Lortzing. Frl. Pigulla.
Nickels. Frl. Schuster.
Namm. Frl. Schwarz.
Norsch. Frl, Zimmermann.

Die mit einem * bczeich,icten Herren und Damen wirken
in Oper und Schauspiel mit.

Als Gäste traten aus:
Herr Iaffse vom Hoftheater iu Dresden.
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Nepertoir
vom 26. September 1869 bis 1. Illimar 1870.

26.
27.
28.
28.
28.
29.
30.

10,
11.
12.
13.

14.
15,
17
18.

19,
20,
21,

22,
24,

September.
Don Carlos. Dramatisches Gedicht in 5 Wen
Die weiße Dame. Romantisch-komischeOper in 3 Akten.
Er ist nicht eifersüchtig. Lustspiel in 1 Alt.
Singvögelchcn. Licdcrspicl in 1 Akt.
Nummer 777. Posse mit Gesang 1 Akt,
Der Troubadour. Oper in 4 Auszügen.
Zärtlicheu Verwandten. Lustspiel in 3 Auszügen.

Oetober.

Der Freischütz. Romantische Oper in 4 Acten.
Die Hugenotten. Große heroische Oper in 5 Akten.
Gebrüder Fostcr. Charaktcrgcmälde in 5 Aufzügen.
Alcssandro Stradclla. Romantische Oper in 3 Akten.
1. Debüt der Frl. von Iakubourky. Die Weise von
Lowood Schauspiel in 4 Akten.

2. Debüt des Frl. von Iakubourky. Der Ball zu Eller-
brunn. Lustspiel in 3 Anfzügen.
1. Debüt des Herrn Lormann. Don Juan. Große Oper
in 2 Akten.
Troubadour. Oper in 4 Aufzügen.
Deborah. Voltsschanspiel in 4 Akten.
Die Jüdin. Große Oper in 5 Akten.
Eine Tasse Thee. Lustspiel in 1 Akt. Singuögclchcn
Licderspicl iu 1 Alt. Flotte Burschen. KomischeOperette
in Akt.
Ein Trödler. Schauspiel in 5 Akten.
Der Varbicr von Scvillci. Komische Oper in 2 Akten.
Margarethe (Fcmst.) Gr. Oper in 5 Akten.
I. Dehnt dcö Herrn Albcrti. Die Karlschülcr. Schauspiel
in 5 Akten.
Martha. Romantisch-KomischeOper in 4 Akten.
Die zärtlichen Verwandten. Lnstpicl in 3 Auszügen.
II. Debüt des Herrn Alberti. Der Kaufmann von Venedig.
Schauspiel iu 4 Auszügen.
Die weiße Dame. Romantisch-komischeOper in 3 Akten.
Don Juan. Große Oper in 2 Akten.



25. Die Räuber. Trauerspiel in 5 Akten.
26. Die Stumme vou Portici. Große Oper in 3 Alten.
27. I. Debüt des Frl. Rnndnitz. Die Anna Liese Schauspiel

iu 5 Akten.
28. Hanni weint, Hansi lacht. Komische Operette in 1 Akt.

Dir wie mir. Schwank in 1 Akt. Fest der Handwerker.
Komisches Gemälde in 1 Akt.

29. Der Freischütz. Romantische Oper in 4 Akten.
31. Die Jüdin. Gr. Oper in 5 Akten.

1.
2.
3.
4.

5.
6.
7.
8.

9.
10,

11.

12.
13.

14.

15,
16,
17,
18,

19,
21,

22
23

November.
Das Käthchcn von Hcilbron. Rittcrschauspicl in 6 Akten.
Manrcr und Schlosser. Komische Oper in 3 Akten,
Die Waise von Lowood. Schauspiel iu 4 Akten.
I. Gastspiel des Herrn Iafs^ vom Köuigl. Hofthcatcr zu
Dresden. Die Räuber Trauerspiel in 5 Akten.
Martha. Romantisch-komischeOper in 4 Alten.
II. Gastspiel des Herrn Iaffs. Narziß. Trauerspiel in 5 Akt.
Die Stumme uon Portici. Große Oper iu 3 Akten.
III. Gastspiel des Herrn Iaffe6. Faust. Tragödie iu 6
Abtheilungen.
Die Afrikanerin. Große Oper in 5 Alten.
Znr Gcdächtnißfeicr des Geburtsfcstcs Friedrich uon Schiller
Prolog von A. Hessler, gesp. Uon Herrn Ncsemann. Hierauf:
IV. Gastspiel des Herr Iaffeä. Nathan der Weise.
DramatischesGedicht in, 5 Auszüge«,
V. Gastspiel des Herrn Iaffcö. Der Kaufmann van Venedig
Schauspiel in 4 Anfzügcn.
Das Nachtlager in Granada, Nomant, Oper in 2 Auszügen.
Letztes Gastspiel des Herrn Iaffcs. König Richard der III.
Schauspiel in 5 Anfzügcn.
Maurer und Schlosser. Komische Oper in 3 Akten. Die
schöne Galathce. Komische Oper in 1 Alt.
Aschenbrödel.Lustspiel in 4 Alten.
Margarethe, (Fanst.) Große Oper in 5 Alten.
Die Karlschülcr, Schauspiel in 5 Alten.
I. Gastspiel des Herrn Hcsslcr vom Königl. Theater zu Kassel.
Der KönigslicutcnanlLustspiel in 4 Alten.
Fra Diavolo, Komische Oper in 3 Auszügen.
I. Gastspiel des Frl. Holland Uon Stettin. Der Barbier
von Scuilla. Kölnische Oper in 2 Alten.
Eine leichte Person. Posse iu 3 Alten,
II. Gastspiel des Frl. Holland. Die Zauberflötc. Große
Oper in 3 Alten.
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24. Ein Trödler. Schauspiel in 5 Alten.
25. Die relegierten Studenten Lustspiel in 4 Auszügen.
26. III. Gastspiel des Frl. Holland. Die Hugenotten. Große

Oper in 5 Akten.
28. Der Postillon von Lonjumeau. Komische Oper in 3 Akten.
29 Die Iuugfrau von Orleans. Tragödie in 6 Akten.
30. Zampa, Oper in 3 Auszügen,

Dezember
1. Die rclegirtcn Studenten. Lustspiel in 4 Aufzügen.
2. Die Harfcnschnlc. Schauspiel iu 3 Akten.
3. Romeo und Julie. Große Oper in 4 Alten.
5. Fra Diavolo. Romantische Oper in 3 Aufzügen.
6. Erstes Gastspiel des Frl. von Zeplin von Stettin. Die

Grille. Eharaktcrbild in 5 Alten.
7. Negoletto. Oper in 4 Anfügen.
8. Die relcgirteu Studenten. Lustspiel iu 4 Auszügen.
9. Zweites Gastspiel des Frl. von Zeplin. Erziehungs-Ne«

snltate uud der grade Weg der Beste.
10. Zampa. Oper in 3 Akten.
12. Die Zlluberflüte. Oper iu 2 Akten.
13. Robert und Vertrau,. Posse in 4 Alten.
14. Die Afrikaner»!. Große Oper in 5 Akten.
15. Die Harfenschulc. rep.
16. Dorf uud Stadt. Schauspiel in 5 Akten.
17. Stradclla. Oper rep.
19. Figaro's Hochzeit. Oper in 4 Attcu.
20. Die Harfcnschnlc. rep.
21. Die Negimentstochtcr. Oper in 3 Akten und die Verlo¬

bung bei der Laterne. Operette in 1 Akt.
22. Erzichnngs-Nesultate. rep. und das Fest der Handwerker.

Posse iu 1 Akt.
23. Aschenbrödel, rep.
25. Tamchlluscr. Große Oper in 5 Akten.
26. Die Lichtcnsteincr. Schauspiel in 5 Akten.
27. Robert und Bertram, rep.
28. Die Afrikanern!, rep.
29. Kanonenfutter. Lustspiel in 4 Akt.
30. Die Lichlcnsteincr. rep.
31. Tcmnhlluser. Oper. rep.



OmMn-Mhe.

. Vci einer Vorstellung knin ein silberner Pokal abhanden;
der Requisiteur, cm sonst armer Teufel, bat den Regisseur deshalb,
ihm ;u erlaube«, diesen Verlust ans dem Kostenzcttcl bemerken
zn dürfen, welches ihm solcher anch bewilligte, worauf dieser
refcrirtc: „Ein silberner Pokal, mit Vorwissen des Herrn
Regisseurs gestohlen, beträgt 7 Thlr."

Eine Thcatcrdircetion in Wien veranlaßte einen fremden
Komiker Gastrollen zu geben, und weil solcher sehr gefiel, fo
wurde der an demselben Theater engagirtc, ebenfalls gute
Komiker etwas eifersüchtig auf den Fremden, uahm sich daher
Vor, diesen in einem Stücke, in welchem er zugleich mit ihm
auftrat, aus der Rolle zu bringen und crtemporirtc wie folgt -
„Weiß der Herr, was er ist? Der Herr ist a Ventcl, aber ka
Geldbeutel, ka Klingbcutcl, ka Pndcrbcutcl, sondern — a Wind¬
beutel!" — Der Fremde replicirte auf der Stelle: „Uud waas
der Herr, was er is? Der Herr is a Nuß, aber ka Haselnuß
ka Zcllcrnuß, ka welche Nnß, sondern a ^.«inu»! Es erfolgte
ein stürmischer Applaus und Bravo-Nuf.

(Mozart und Weber verwandt,) Weber's Onkel,
Fridolin von Weber, war der Vater jener Aloisin, die Mozart/,
liebte, und jener Constanze Weber, die er später heimführte.
Auf diese Weise ist also der Componist des „Freischütz" und
der des „Don Juan" verschwägert gewesen.
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